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Abend Ausgabe

Halle und Amgebung
Halle a 20 April

Provinzialverein der Lehrer e an Mittelſchulen
Die diesjährige Hauptverſammlung die am 18 April

in Halle a S im Hotel zur Tulpe ſtattfand und von
100 Mitgliedern beſucht war zeigte wiederum welch
es Intereſſe in weiten Kreiſen der ferneren Ausge

ſtaltung des Mittelſchulweſens entgegengebracht wird Ver
treten waren 20 Orte unſerer Provinz Der Vorſitzende
Mittelſchullehrer Blümel Eisleben eröffnete um 1034
Uhr die Verſammlung mit herzlichen Begrüßungsworten
Er widmete den zwei im letzten Geſchäftsjahr verſtorbenen
Ditgttedern Rektor Grundig Erfurt und Seminar
direktor a D Dr P Richter Halle die ſich um das
Mittelſchulweſen unſerer Provine verdient gemacht haben
einen warmen Nachruf er Verein hat ſich im vergan
genen Jahre gut entwickelt von 288 Mitgliedern iſt er auf
414 an geſtiegen Mittelſchullehrer Sommer
Halle a S referierte über den augenblicklichen Stand der
Seſoldungsangelegenheit der Lehrperſonen an Mittelſchulen Er wies darauf hin daß
die Lehrperſonen an den öffentlichen Mittelſchulen in den
geſetzgebenden Körperſchaften vorgelegten Beamten und
Lehrerbeſoldungsgeſetzen vollſtändig vergeſſen ſind Sie ſind
die einzigen öffentlichen Beamten in Preußen deren Be
ſoldung auf keiner geſetzlichen Grundlage beruht Sollte die
letzte ſtatiſtiſche Aufnahme der Staatsregierung die Norm
für die zukünftige Feſtſetzung ihrer Funktionszulage abgeben
ſo wäre ihnen eine ſolche in Höhe von 350 Mark in der Form
des Mindeſtſatzes zugedacht Dadurch würde die Unruhe
in Permanenz erklärt und leidige Gehaltskämpfe würden
veranlaßt werden Es muß betont werden daß der im Be
amtenbeſoldungsgeſetz im allgemeinen durchgeführte Grund
atz Beamte mit gleicher Vorbildung und gleichwertiger
Berufstätigkeit auch gleichmäßig zu beſolden auch auf ſie
angewendet werden möge Die Mittelſchullehrer an höheren
Knabenſchulen ſind in die Gehaltsklaſſe 21a eingereiht da
von den Mittelſchullehrern an öffentlichen Mittelſchulen die
ſelbe Vorbildung verlangt wird wie von den an höheren
Schulen und da ihre Arbeitsleiſtung namentlich mit Rück
ſicht auf den Unterricht in den Oberklaſſen auf keinen
Fall geringer zu bewerten iſt als diejenige der
Mittelſchullehrer an höheren Lehranſtalten ſo muß ihr
Dienſteinkommen mindeſtens in der gleichen Höhe wie das
der ſtaatlichen Mittelſchullehrer feſtgeſetzt werden Es muß
in hohem Maße ungerechtfertigt erſcheinen wenn ſie gerin
gere Gehälter beziehen ſollen als die techniſchen und Elemen
tarlehrer an den höheren Lehranſtalten

Nach eingehender Debatte wird beſchloſſen den geſchäfts
führenden Ausſchuß zu bitten in einer Eingabe die Stagats

gr rniltſtar in T Milch erhöhte Geld
r r Unterſtützung der elſchulen in leiſtungsv n n y krungeinem Referat des ittelſchullehrers RothHalle a S beſchließt die Verſammlung die Donptoerſann

lung des Provinzialvereins zu einer Vertreterver
fa m V u z g d en 5

n ſpra ittelſchullehrer Heſſe Halle a S über
den Lehrplan und die Organiſation der neunſtufigen Mittel
ſchule Die Mittelſchule ſoll eine dreifache Aufgabe erfüllen

Sie ſoll die Bildungsſtätte für die Glieder des Mittelſtandes
ſein ſie hat in kleineren Gemeinden außerdem noch die Aufgabe
zu erfüllen für die unteren und mittleren Klaſſen höherer Lehr
anſtalten vorzubereiten und ſie ſoll Jntelligenzen in den unteren
Berufsſchichten ſchaffen die in der Kultur vorangehen und den
Schwachen den Weg bahnen Um eine gewiſſe Einheitlichkeit des

ſamten Organismus zu wahren und den Uebergang der Schüler
zu andern Schulen möglichſt zu erleichtere müſſen die verſchiedenen
Schulen in den Lehrzielen für die einzelnen Stufen eine gewiſſe
Rückſichtnahme walten laſſen Für die befähigten Kinder des
wenig bemittelten Mittelſtandes iſt der Weg durch die billige
Mittelſchule zu den Mittelklaſſen der höheren Schule oft die ein
zige in Frage kommende Möglichkeit Bei aller Bezugnahme auf
die höhere Schule darf ihr ſelbſtändiger Charakter nicht

beeinträchtigt werden Die Mädchenmittelſchule iſt jetzt um ſo
notwendiger da die höhere Mädchenſchule eine höhere Lehranſtalt
geworden iſt Die Frau des Mittelſtandes muß heutzutage viel
fach im Erwerbsleben tätig ſein Jn vielen kleineren Betrieben
iſt die Frau die eigentliche Leiterin ſie führt den geſchäftlichen
Briefwechſel vermittelt den Verkauf und den Verkehr mit den
inden uſw Nach einer Statiſtik ſind 33,7 Prozent der weib
ichen Bevölkerung entweder ledig verwitwet oder geſchieden

Dieſe alle haben das Los durch eigene Arbeit ſich eine ſichere
ſtellung zu erringen

Die Mittelſchule muß einen neunſtufigen Aufbau haben Schul
iſteme mit weniger als neun aufſteigenden Klaſſen können je
t Jahrgänge auf der Oberſtufe in einer Klaſſe vereinigen Jn
teineren Orten wird vielfach der Fall eintreten daß die Mittel
h und Mittelſtufe oder auch nur die Unterſtufeet höheren Mädchenſchule erſetzt Die erſte Klaſſe darf nicht
m Anhängſel eine ſogenannte Selekta ſein die die Aufgabe hat
W r behandelten Stoffe zu wiederholen und zu befeſtigen
5 d ſich die Bildung einer Mittelſchule erwerben will hat die

icht ſie bis zur erſten Klaſſe einſchließlich zu beſuchen Um die
vidualität des Schülers und die Anforderungen des prak

tiſchnaturwiſſenſchaftliche Klaſſen einzuführen Berufs und Fach
nan die Mittelſchule nicht werden Die Einrichtung von

ſchule anniſchen uſw Klaſſen darf nicht den Charakter der Mittel
als allgemeiner Bildungsanſtalt beeinträchtigen Um ſie

skräftig zu erhalten muß ihr das Recht gegeben werden die
chtigung zum Eintritt in die mittlere Beamtenlaufbahnen
mittlere Fachſchulen und zur Ablegung der Kommiſſions

von ing zum einjährig freiwilligen Heeresdienſt unter Dispens
Rej dem bisher vorgeſchriebenen Prüfungsalter zu verleihen Das
I fezeugnis einer neunſtufigen Mädchenmittelſchule genüge als

Deis für die geforderte allgemeine Bildung zur Ausbildung
beits Turn Haushaltungs und Zeichenlehrerin und

Vere

en Eintritt in gewiſſe Beamtenlaufbahnen und mittlere Fach
Jn kleineren Orten wird die Mittelſchule nur dann geſagen Schüler bekommen wenn ihr für die Unter und Mittel

das Recht der Koedukation verliehen wird Der Referent
Le auf die einzelnen Fächer ein und nimmt Stellung zur

Suchfrage Er iſt überzeugt daß das Leſebuch nicht entbehrt

Kostüme Kleider Blusen Röcke
Paletots Jacketts Vmhänge Mäntel etc

Auawahl und Preiswärdigkeits unüber troffen

werden kann Es ſoll aber nur vazu dienen literariſchäſthetiſche
Bildung zu vermitteln daneben muß die Klaſſenlektüre größerer
und zuſammenhängender Werke ſchon auf der Mittelſtufe gepflegt
werden Jm Geſchichtsunterrricht mag beſonders die Geſchichte des
19 Jahrhunderts im letzten Schuljahr ausführlich behandelt wer
den Phyſit Chemie und Naturbeſchreibung mögen für die Mäd
chen zu einem Unterrichte in der Haushaltungskunde für die
rer zu einem Unterrichte in der Technologie zuſammengefaßt
werden

Jm Anſchluß an den Vortrag wurde folgende Reſolution beſchloſſen 8 e oDer geſchäftsführende Ausſchuß möge an die verſchiedenen
Staatsminiſterien Denkſchriften richten in denen um die Berechti
gung zum Eintritt in mittlere Beamtenlaufbahnen und mittlere
Fachſchulen für Mittelſchüler gebeten wird

Die Vorſtandswahl ergab die Wiederwahl der
bisherigen Vorſtandsmitglieder als Beiſitzer
wurden Rektor Krüger Langenſalza und Mittelſchul
lehrer Dünnebeil Erfurt neugewählt Der Verein ent
ſendet zu der Pfingſten d J in Frankfurt a M ſtatt
findenden Generalverſammlung des Landesvereins 9 Dele
gierte Blümel Eisleben Sommer Halle a Franke
Wittenberg Stephan Nordhauſen Braun Zeitz Quedenfeld
Stendal Dünnebeil Erfurt Krüger Langenſalza und Roth
Halle Jn Frankfurt a M ſoll die Einſetzung eines Preß
ausſchuſſes beantragt werden

Rektor Hermann Haaſe Halle a der langjährige
verdienſtvolle Leiter des Vereins wurde in Anerkennung
ſeiner Verdienſte um den Verein zum Ehrenmitgliede des
Provinzialvereins ernannt Als Ort für die nächſte
Hauptverſammlung wurde wieder Halle beſtimmt
Um 31 Uhr erreichte die anregende Verſammlung ihr Ende

Trinkerheilſtätten Verein für die Provinz Sachſen und
das Herzogtum Anhalt

Die Generalverſammlung fand geſtern hier im Hotel
zum Kronprinzen ſtatt Der Vorſitzende Landeshauptmann
Freiherr von Wilmowski machte zunächſt geſchäftliche
Mitteilungen

Aus dem Jahresbericht für die Zeit vom 1 Jaunar
1907 bis 31 Dezember 1908 alſo auf 2 Jahre iſt zu ent
nehmen daß dem wohltätigen Verein wieder reiche Unter
ſtützungen von Behörden und Privaten zugefloſſen ſind ſo
u a vom Provinziallandtage der Provinz Sachſen 10 000
Mark vom Provinzialausſchuß 5000 Mark von der herzoglich
anhaltiſchen Staatsregierung 2000 Mark und ein gleich hoher
Betrag vom Verein zur Beſchäftigung brotloſer Arbeiter in
der Provinz Sachſen und Anhalt Auch die vom Herrn Ober
präſidenten unſerer Provinz und der anhaltiſchen Staats
regierung bewilligte Hauskollekte hat einen recht erfreulichen
Erfolg gehabt Es ſind in der Provinz Sachſen 13 219,67
Mark und in Anhalt 2346,70 Mark aufgekommen Die Zahl
der Vereinsmitglieder beträgt 361 mit einem Jahresbeitrage
von 2617 Mark Das Vereinsvermögen iſt von 85 000 Mark
Ende 1906 auf 126 000 Mark Ende 1908 geſtiegen ſo daß an
die

Errichtung einer Trinkerheilſtätte
herangegangen werden konnte Nach reiflichen Erwägungen
wurde als Bauplatz die in der Altmark zwiſchen Uchtſpringe
und Bunzelberg inmitten ausgedehnter Kieferwaldungen
und von anderen Wohnſtätten ungefähr 314 Kilometer ent
fernt gelegene verlaſſene Hofſtelle Wilhelmshof gewählt
Das Areal iſt 110 Morgen groß wovon 43 Morgen auf Acker
land der Reſt auf ältere Kiefernbeſtände entfallen Das
Grundſtück iſt laut Beſchluß früherer Generalverſammlungen
zum Preiſe von 44 370,24 Mark angekauft und die Errichtung
der Gebäude der Firma H Weming Hildesheim zum Preiſe
von 125 000 Mark übertragen worden Bei Aufſtellung der
Projekte haben die Herren Profeſſor Dr AltUchtſpringe als
mediziniſcher und Landesbauinſpektor Grulich Gardelegen
als techniſcher Berater mitgeholfen Unter Leitung des
letzteren iſt der Bau im Mai 1908 begonnen und trotz der
erheblichen Schwierigkeiten noch vor Schluß des Jahres be
endet worden Das Ganze führt den Namen Kurhaus

einem Krankenpavillon eingerichtet für 30 Kranke davon
24 aus den niederen und 6 aus beſſer ſituierten Ständen
Jn den unteren Räumen befinden ſich Werkſtätten Jm Ver
waltungsgebäude ſind die Wohnungen für die Beamten
Arzt Geiſtlicher und Hausmeiſter und die adminiſtrativen

Räume im Wirtſchaftsgebäude Stallungen für 6 Kühe 4
Pferde uſw Wohnung für den Hofmeiſter Küche für alles
Wäſcherei Zentralwaſſerverſorgung und elektriſche Licht
anlage untergebracht Die Trunkſüchtigen ſollen in der An
ſtalt hauptſächlich mit gärtneriſchen land wirtſchaftlichen und
ähnlichen Arbeiten beſchäftigt werden

Zur Uebernahme der Oberleitung iſt mit Genehmigung
des Provinzialverbandes Herr Profeſſor Dr AltUchtſpringe
gewonnen worden

Die Höhe des Pflegegeldes für Kranke ſoll ſo bemeſſen
werden daß beſſer Bemittelte 5 Mark weniger Bemittelte
2 Mark pro Tag zu zahlen haben

Der Kaſſenabſchluß geſtaltet ſich nun wie folgt Ein
nahmen 126 119,23 Mark Ausgaben 160 821,43 Mark dar
unter Grunderwerbskoſten 44 370,24 Mark Baukoſten
111 000 Mark ſonach Mehrausgabe 34 702,20 Mark welche
aus der bei der Landesverſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt
aufgenommenen Hypothek von 60 000 Mark gedeckt worden iſt

Der Geſchäftsbericht wurde genehmigt und die Rechnung
entlaſtet Die Herren Oberbürgermeiſter Trenckmann
Mühlhauſen und Leinweber Bernburg wurden mit der Prü
fung der laufenden Rechnung betraut

Die Aufnahme eines weiteren Darlehns von 10 000 Mk
bei der Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt zu mäßigen Be
dingungen macht ſich wegen der inneren Einrichtung der Ge
bäulichkeiten uſw nötig Die Verſammlung ſtimmte dieſem
Antrage des Vorſtandes anſtandslos zu

Herr Landesrat Hennicke Merſeburg gab über die
Vermögenslage des Vereins Auskunft Sie iſt keine un
günſtige doch wird wohl in der Anfangszeit weniger Ein
nahme für Verpflegung zu erhoffen ſein Deshalb ergeht
an die Mitglieder uſw die Bitte das humanitäre Werk nach
Kräften zu unterſtützen

Die Eröffnung der Anſtalt ſoll am 21 Mai
d J von ſtatten gehen alle ſind dazu eingeladen

Wilhelmshof und beſteht aus drei Gebäulichkeiten u a aus
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Ballonaufſtieg
W Der am vergangenen Sonntag früh 8,15 Uhr von
Bitterfeld aus aufgeſtiegene Ballon Halle landete nach einer
öſtündigen herrlichen Fahrt bei ſchönſtem Wetter in der Nähe von
Rathenow

Der nächſte Aufſtieg des Ballons Halle erfolgt nächſten
r den 25 April a c früh 8,15 Uhr ebenfalls von Bitter

aus

mDie Geheimniſſe der menſchlichen Natur

Wer geſtern den Ausführungen und Original Photographien
des Herrn C Zawadzki aus Leipzig Glauben ſchenkte kann nur
überzeugter Spiritiſt ſein Denn bei den Normalmenſchen unter
den Hörern brach ſelbſt bei den ernſteſten Punkten die humorvolle
Auffaſſung durch und ein ungläubiges Lächeln ſpielte auf den
Lippen Herr Zawadzki betonte zwar gleich zu Anfang daß er
nicht überzeugen ſondern zum Studium der Geheimwiſſenſchaften
nur anregen wolle vielleicht iſt ihm ſein Vorhaben gelungen
und ſein Vortrag beobachtete auch ſtets Zurückhaltung

Der Vortragende beſchäftigte ſich zuerſt mit dem Nachweis des
Vorhandenſeins einer Geheimwiſſenſchaft die dort anfängt wo
der Naturwiſſenſchaft eine Grenze gezogen iſt Durch die Un
vollkommenheit unſerer Sinne ſind wir z B nicht imſtande Aether
ſchwingungen oder Luftſchwingungen ſondern nur das Licht oder
den Ton wahrzunehmen Damit iſt es erwieſen daß es Dinge
gibt eine überſinnliche Welt die erforſcht werden müſſen Dazu
ſind zunächſt die Träume der erſte Behelf Nach den Ausführungen
des Herrn Zawadzki hat der Menſch innere Sinne die im
Traume hellſeheriſch prophetiſch oder ſogar arbeitend wirken und
zwar in viel höherer Form als unſer reguläres Sinnesvermögen
Dies tritt im magnetiſchen Schlaf Somnambulismus klar zutage
der keinen Schlaf ſondern ein inneres Erwachen darſtellt Dabei
iſt zu beachten daß während des Ueberganges des Mediums vom
Halb zum Hochſchlaf das Erlöſchen des phyſiſchen Lebens vor
ſich geht Je mehr das phyſiſche Leben ſinkt deſto mehr ſteigt das
Seelenleben der Somnambule woraus die Geheimwiſſenſchaft ihr
wichtigſtes Moment ableitet die Seele iſt vom Körper nicht
abhängig

An der Hand authentiſcher 2 Photographien demonſtrierte
Herr Zawadzki das Austreten eines Fluidums Odd aus dem
menſchlichen Körper das als nebelartiges Gebilde mit dem Auge
nicht wahrnehmbar iſt vom photographiſchen Apparat jedoch feſt
gehalten werden konnte 1 Dieſes Odd formt ſich zum Doppel
gänger des Mediums und erſcheint oft fernſtehenden Perſonen

Hier erzählte der Vortagende die Legende vom nachgewieſenen
Spaziergang Moltkes durch Berlin der tatſächlich damals auf
dem Totenbette lag Eine Unzahl von Originalaufnahmen 7
führt der Vortragende weiter zur Beſtätigung der Verkörperlichung
des Gedankens an Seine Beweiſe ſchloſſen immer wieder mit
einem ſtereotypen Die Entſtehung ſelbſt iſt unerklärlich

Es iſt eben nicht jedermanns Sache mit Geiſtern und Nebel
gebilden glaubhaft zu verkehren Dazu iſt die Erdenwelt auch viel
zu ſchön Und draußen iſt Frühling jetzt lachender goldener
Frühling Der lockt uns ans liebende Herz der Natur Folgen
wir ſeinen tauſend Stimmen und laſſen wir die Nebelgebilde die
Fluida und Media da wohin ſie gehören beim Teufel und ſeiner
Großmutter Vor der ſtrahlenden Sonne im ſproſſenden Lenz
fließen ſie davon und hinterdrein tönt ein herzliches Lachen

1 V

Ruderſport

Am Sonntag den 18 d veranſtaltete der Halleſche
Ruderklub e Holzplatz 6 ſein Anrudern womit er die
diesjährige Rudercampagne offiziell eröffnete und gleichzeitig die
Winterübungen beſchloß Die Veranſtaltung wurde eingeleitet
durch ein vormittags 98 Uhr auf dem Sandanger angeſetztes

Preiswettſpiel in den leichtathletiſchen Sportarten Die
Konkurrenzen waren bei gut beſetzten Feldern ſehr ſcharf beſtritten
und wurde durchweg guter Sport geboten Bemerkenswert iſt
daß der Wettlauf über 100 Meter von dem ſiegenden Tide mann
in 11 Sekunden zurückgelegt wurde nur 55 Sekunde hinter dem
Weltrekord welcher 1026 Sekunde beträgt Der Zweite Acker
mann folgte nur mit dem geringen Abſtande von Sekunde
hinter dem Erſten Die Reſultate waren im übrigen folgende

1 Hochſprung Erſter Tidemann 1,45 Meter Zweiter
Weiſe 1 1,40 Meter Dritter Rothe 1,35 Meter

2 Wettlauf über 100 Meter Erſter Tidemann
11 Sek Zweiter Ackermann 1125 Sek Dritter Weiſe I

3 Weitſprung Erſter Ackermann 5,35 Meter Zweiter
Tidemann 5,30 Meter Dritter Weiſe I 5,10 Meter

4 Schleuderweitwurf Erſter Ehlert 36,4 Meter
Zweiter Roſchmann II 36 Meter Dritter Wintzer 35 Meter

5 Wettlaufüber 1500 Meter Erſter Lüdigke 4 Min
47 Sek Zweiter Weiſe I 4 Min 67 Sek Dritter Becher

6 Kugelſtoßen Gewicht der Kugel 10 Kilogramm
Erſter Ehlert 7,60 Meter Zweiter Fuß 6,60 Meter Dritter
Arnholdt und Wintzer je 6,20 Meter

7 Staffettenlauf viermal je 100 Meter Erſter
Morcinietz Krüger I Heicke Mündler Zweiter Weiſe I
Weiſe II Freytag Ehlert 4 Meter hinter der ſiegenden Staffette

Die Hoch und Weitſprünge fanden vom platten
Boden ohne Sprungbrett aus ſtatt

Nachmittags vereinigten ſich die Mitglieder des H R C und
deren Angehörige in großer Anzahl auf dem Bootsplatz um bei
Konzert und Auffahrt der Klubflottille das Anrudern zu be
gehen Der Auffahrt ging die feierliche Taufe zweier neuange
ſchaffter Boote vorauf Ein drittes Boot ein Rennachter wird
in den nächſten Tagen erwartet Die Auffahrt der umfangreichen
Flotte des Klubs mit den am Heck der Boote wehenden Flaggen
gewährte ein wunderhübſches Schauſpiel und hatte begünſtigt
durch das herrliche Sommerwetter eine zahlreiche Zuſchauermenge
angelockt Die Feier fand durch die Verteilung der Preiſe an
die Sieger aus dem Preiswettſpiel ihren Abſchluß

Die regelmäßigen Ruderübungen ſind ſeit Anfang
des Monats bereits im Klub gufgenommen und allabendlich herrſcht
wieder reges Sportleben auf dem Bootsplatze

Ein Opfer der ſchwarzen Pocken
Der 56jährige Hofmeiſter des Rittergutes Brodau

Theodor Meier der an ſchwarzen Pocken erkrankt war iſt in
der hieſigen Klinik der furchtbaren Krankheit erlegen

Die Seuche war von ruſſiſchen Saiſonarbeitern die ſelbſt
ein Kind durch die Krankheit verloren auf dem Gute einge
ſchleppt worden

Eugen Freund 6C0
grösstes Damen Konfektions Haus Leipzigerstr 5
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in aſon Elektriritätewerikes eng
Wetalaliensgesehaftes erdaltſeh

Auergesellschaft
Becin O 17

Neue elektrisohe Gliampe10 Stromerspams

Man achte auf den gesKamen W am

denn er iſt einen Teil des Jahres abweſend Er wird ausgenützt

Kunst und Clissenschaſt
Hoch ſchulnachrichten

Zum Jubiläum der Univerſität Leipzig bereitet
die unter Leitung Max Seligers ſtehende königl Akademie für
graphiſche Künſte und Buchgewerbe eine Gabe von ungewöhnlicher
künſtleriſcher und literariſcher Bedeutung vor Goethes
Winckelmann wird in Medianformat mit dem Aufgebot der

hochentwickelten Buchtechnik der Gegenwart in einer muſtergültigen
Ausgabe der Schweſteranſtalt dargeboten werden Die Leitung
des Unternehmens liegt in den Händen von Hugo Steiner Prag
Mit der Redaktion und der Ueberwachung der Textgeſtaltung
wurde Profeſſor Dr Witkowsky beauftragt Die neueingerichtete
Univerſitäts Ohrenklinik in Breslau die dritte Deutſchlands
nach Berlin und Halle wurde am Montag mit 24 Betten und
einem Hörſaal für 60 Hörer feierlich eröffnet Die Geſellſchaft
der Wiſſenſchaften in Chriſtiania ernannte zu auswärtigen
Mitgliedern die Profeſſoren Geheimrat Dr Robert Koch und
Dr H v Wilamowitz Möllendorff Berlin Dr A
Weißmann Freiburg und Dr K Goebel München Dem
Privatdozenten der Phyſik an der Berliner Univerſität Dr Ernſt
Gehrcke wurde das Prädikat Profeſſor beigelegt Als Nach
folger des Phyſikers Viktor Ritter v Lang der mit Ablauf des
Sommerſemeſters in den Ruheſtand tritt wird wie beſtimmt ver
lautet Prof Dr Ernſt Leche d Direktor des Phyſikaliſchen Jn
ſtituts an der deutſchen Univerſität Prag den Lehrſtuhl für Experi
mentalphyſik an der Wiener Univerſität übernehmen Jn
Philadelphia ſt ar b einer der hervorragendſten Geologen der Ver
Vereinigten Staaten Prof Perſifor Frazer Er galt für eine
Autorität auf dem Gebiete der Mineralchemie und genoß auch in
Deutſchland wo er 1866 69 als Studierender der Bergakademie
Freiberg zum Teil ſeine wiſſenſchaftliche Ausbildung erhalten
hatte verdiente Anerkennung

Ein Aufruf zur Begründung einer Kaiſer Franz Joſef
Jubiläums Stiftung für ein deutſches Univerſitäts
Studentenheim in Wien enthält folgende bemerkenswerte
Ausführungen Sorgfältige Nachforſchungen haben ergeben daß
ein großer Teil der von auswärts kommenden Studenten ebenſo
teuer als ſchlecht wohnt Der Student iſt nicht begehrt als Mieter

Er ſucht ein Zimmer und findet oft nur eine Schlafſtelle die über
Tag zu anderen Zwecken benützt wird Er braucht einen Raum zur
ſtillen Sammlung und geiſtigen Arbeit und kann oft nur unter
kommen mitten im Lärm kleiner überfüllter Wohnungen unter
Verhältniſſen wo eiſerne Willenskraft und eiſerne Geſundheit er
forderlich ſind um zu ſtudieren Die Räume der Univerſität Lehr
ſäle Seminarien Jnſtitute ſind bei der heute ſo geſteigerten Fre
quenz überfüllt werden zudem in früher Abendſtunde geſchloſſen
Faſt gewaltſam wird der Student auf die Straße zum Bummeln
ins Kaffee und Wirtshaus getrieben Bedrückend ſind die Klagen
über die in der großen Mehrzahl der Studentenwohnungen herr
ſchende Unſauberkeit das Ungeziefer die elenden hygieniſchen Ver
hältniſſe Wenigſtens einige der ärgſten Mißſtände könnten be
ſeitigt werden wenn es gelänge nach beſtehenden Vorbildern auch
für die Wiener Univerſität ein deutſches Studentenheim
zu ſchaffen das einer Anzahl der Bedürftigſten unentgeltlich
anderen zu billigen Preiſen ſaubere geſunde Unterkunft und eine
Arbeitsſtätte böte Einrichtungen zur Verköſtigung würden ſich
anſchließen ein Kuratorium und zwar unter oberſter Aufſicht des
akademiſchen Senates das Ganze verwalten Für dieſes Werk
das gewiß kein unwürdiges Denkmal einer ſo langen und ſtets
von den hochherzigſten Abſichten geleiteten Regierung ſein würde
erbittet das Komitee das Jntereſſe und die Mitwirkung weiteſter
Kreiſe Jede Gabe iſt willkommen Die Wiener Kunſtanſtalt
Karl Jenſen u Schwidernoch hat eine große Zahl prachtvoller

m

Hervorragend bevwshrfe

Nahrung
Die Kinder gedeihen

vorzüglich dabei
u leiden nicht an

Verdauungsstörung
kranken

kost

Dem Arbeiter Hermann Japp T Martha Gr Goſenſtr 11

Wohltätigkeitsmarken zur Verfügung geſtellt durch
deren Verkauf ſich jedermann um die gute Sache verdient machen
kann

Theater undkh Musik
Für das Richard Wagner Denkmal in Leipzig

Feivzig 20 April Ein Richard Wagner Feſt
findet in Leipzig zum Beſten des in Leipzig zu er
richtenden agner Denkmals von Max Klinger
am 25 und 26 April ſtatt Anläßlich dieſes Feſtes werden
im Neuen Theater die Meiſterſinger von Nürn
berg mit erſtklaſſiger Beſetzung zur urd elangen
Die muſikaliſche Leitung hat Felix ott
übernommen Jm Gewandhaus findet ferner unter Kapell
Fagſzer Richard Hagels Leitung ein großes Konzert

att

Der verbotene Salometanz Nachdem ſich jüngſt der Stadt
rat von Birmingham geweigert hat der bekannten Salometänzerin
Maud Allan eine Halle für eine Vorſtellung zu überlaſſen hat nun
auch die Geiſtlichkeit von Preſton gegen ihr Auftreten proteſtiert
Da die Tänzerin aber verſprochen hat den Salometanz zu unter
laſſen wird die Stadt doch vielleicht noch die anmutige Tänzerin
zu ſehen bekommen Auch in Mancheſter Bournemouth und Liver
pool wurden ähnliche Einwendungen gegen dieſen Tanz gemacht
der ein ganzes Jahr lang die Glanznummer in einem der erſten
Londoner Theater bildete

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 19 April 1909

Aufgeboten Der Oberlehrer Karl Straßburger Zeitz u Anna
Roſenkranz Humboldtſtr 42 Der Amtsſekretär Otto Kellermann
u Martha Banſe Harz 16 Der Schriftſetzer Hermann Berger
Leſſingſtr 4 u Helene Hain Sophienſtr 6/7 Der Oberlehrer
Georg Richter Weißenfels u Emmy Rademacher Herderſtr 15

Eheſchließungen Der Sergeant Paul Glaw Jüterbog u
Joſephine Höck Jul Kühnſtr 2 Der Kutſcher Max Loſſe u
Marie von Knoblauch Karlſtr 22

Geboren Dem Fabrikarbeiter Otto Lüttich S Paul Dölauer
ſtraße 15 Dem Wagenführer Ludwig Weißgerber T Dora Göben
ſtraße 23 Dem Zivilingenieur Hermann Niemeyer S Werner
Richard Wagnerſtr 42 Dem Schloſſer Hermann Hartmann S
Hermann Körnerſtr 2 Dem Schneider Richard Menz S Werner
Geiſtſtr 17 Dem Zimmermann Karl Kalbitz S Otto Georg
ſtraße 15 Dem Bahnarbeiter Karl Verges T Charlotte Berliner
ſtraße 32 Dem Schiffer Franz Sachſe T Lydia Henriettenſtr 19
Dem Schloſſer Wilhelm Heinrichs T Frieda Saalwerderſtr 5

Geſtorben Der Korbmacher Franz Fetiſch 76 Gabels
bergerſtr 16 Des Arbeiters Paul Galeczki T Sophie 1
Kabelhäuſer 12 Die Einlegerin Anna Heinicke 20 Advokaten
weg 29 Der Privatmann Hermann Brautzſch 56 Rich Wagner
ſtraße 36 Die Privatiere Roſine Kohl geb Friedel 85
Trothaerſtr 25 Der Kaufmann Julius Jenzſch 64 Geiſtſtr 70
Die Witwe Henriette Waſchmann geb Otto 69 Forſterſtr 43
Des Arbeiters Johann Homm Ehefrau Karoline geb Klaußmann
verw geweſene Palaſchek 56 Hermannſtr 18

Halle Süd 19 April 1909

Elſa Hellriegel Mauerſtr 3

zwinger 7
Luiſe Körne Böllbergerweg 23

u Anna Eberhardt Turmſtr 154
u Lina Wahren Streiberſtr 23

Schönes 33 x mit groß ſchattigen Gartengroßes Grundſtück in ruhiger Lage Nähe des
Bahnhofes und des Waiſenhaufes paſſend ſür Rentner Pen S

J ſionate oder auch als Vereinshaus erbteilungshalber bei ca S
25,000 Mark Anzahlung ſofort oder ſpäter zu verkaufen 2

Offerten unter B G 4942 an Rudolf Mosse Halle S S

JWJ2

Große Lebensverſicherungs Geſellſchaft mit hohen
und ſonſtigen beſten Akquiſitionshilfsmitteln

at ihr
beneralnandat Hagdeburg mit gossen Berhrt

evtl mit anderem Domizil
neu zu besetzen

Es wird nur auf einen erstklassigen Fach
mann reflektiert der ſich auch zur Anſtellung undLeitung von Berufsorganen eignet und in weitſhtiger
kaufmänniſcher Weiſe das Geſchäft weiter entwickeln kann

Die Stellung iſt penſionsberechtigt
Ftrengſte Diskretion wird zugeſichert

efl Off mit näheren Angaben unter H 5514 an
Hansenstein Vogler Berlin W s erbeten

Hausarbeiterinnen
ſuchen

Heilbrunm e Pinner
Geiſtſtraße 22

Onono Stollon In Ciſendetonban
man tüchtiger Maurerpolier

Schriftlicher Nebeuerwerv
bei 1000 Adreſſen 8 M Verdienſt ſofort geſucht Off mit Angabe
Adreſſe erlag Hammonia r Tätigkeit unter U U

I 3 20

Aufgeboten Der Landwirt Rudolf Freiherr von Werthern u
Der Arbeiter Leon Kroczynski u

Maria Ludenig Schloſſerſtr 5 Der Spezialarzt für Chirurgie
Dr med Richard Pflugradt Stettin u Charlotte Bindſeil Moritz

Der Techniker Walter Lehmann Streiberſtr 37 u

Eheſchließungen Der Kutſcher Auguſt Gilwald Schmeerſtr 6
Der Kutſcher Max Wilhelm

Geboren Dem Kaufmann Friedrich Markmann S Fritz

Lindenſtr 72 Dem Schiffskapitän Karl Seegebrecht S Kar
Schulſtr 9 Dem Bahnarbeiter Albert Roſche T Eliſabeth Wolſ
ſtraße 22 Dem Keſſelſchmied Ludwig Oemler T Gertrud Merſ
burgerſtr 68 Dem Güterbodenarbeiter Otto Gröber S Walde
mar Alte Leipziger Chauſſee 18 Dem Akquiſiteur Joſef Bonſe
S Kurt Dölauerſtr 14 Dem Stadtbahnbeamten Reinhard Picht
T Erna Hermannſtr 12 Dem Konditor Richard Laß T Eliſa
beth Merſeburgerſtr 161 Dem Jnſtallateur Adalbert Reichen
bach S Rudolf Volkmannſtr 3a Dem Eiſenbahn Hilfsſchaffner
Berthold Krähmer S Heini Grünſtr 27 Dem Schloſſer Wilhelm
Eiſenberg T Liesbeth Gerberſtr 9

Geſtorben Des Eiſendrehers Karl Wenige T Ella 3 J
Thomaſiusſtr 17 Der Maurer Franz Friedrich 38 Schiller
ſtraße 27 Des Bahnarbeiters Karl Harre T totgeb Graſeweg
Der Arbeiter Julius Helbig aus Rudolſtadt 46 Klinik Des
Arbeiters Albert Haberer aus Langenbogen T Anna 3 Mon
Klinik Der Gärtner Wilhelm Herrmann aus Rothenburg 25 J
Klinik Des Hofmeiſters Wilhelm Dornack aus Diemitz S Paul
14 Klinik Der Hofmeiſter Theodor Meyer aus Rittergut
Brodau 54 Klinik Der Privatmann Max Winkelmann 69 J
Kuttelhof 1 Der Buchbindermeiſter Friedrich Rümpler 68 J
Taubenſtr 11 Des Schloſſers Karl Witzient Ehefrau Dorothee
geb Netzel 41 Beeſenerſtr 10 Der Lokomotivführer Richard
Wetzel aus Bitterfeld 45 Klinik Jda Hebeſtreit aus Dom
mitzſch 32 Eliſ Krankenhaus Der Privatmann Edwin uer
80 Frieſenſtr 8 Der Kaufmann Martin Pfeil 29 Stein
weg 53 Johanna Alander 20 Gr Steinſtr 15 Die Witwe
Henriette Hanf geb Schmidt 73 Leſſingſtr 26

Auswärtige Aufgebote

Der Kutſcher Oskar Gelbke u Anna Becker Polleben Der
Schloſſer Karl Deiſtler Büſchdorf u Marie Böttcher Radewell
Der Lehrer Walter Brückmann Schmeerſtr 9 u Elſe Thürmer

Hettſtedt

Meteorologiſche Station
18 April 19 April9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimoter 753,1 752,2e henchu teas e oe 1 8Wind das 91Maximum der Temperatur am 19 April 15 72
Minimum in der Nacht vom 19 April zum 20 April 40 6
Hiederſchläge am 19 April 7 Uhr morgens 0,2 m

Wetter Ausſichten
21 April Wolkig ſchwäl ziemlich warm Strichregen
22 April Meiſt bedeckt mit Regen milde Luft
23 April Bewölkt regendrohend milde windig
24 April Wenig verändert feucht Regen ſtarker Wind

Halleſcher Maxrktbericht
vom 20 April

Eier pro Mandel 1,06 1,10 M Wirſiugkohl p Stck 0,10 0,18 MSuteer pro Stück 0,665 0,75 Ko lrüden pro Stck 0,08 0,15
ähner pro Stück 1,75 2,50 Kohlrabi pro Stück 0,03 0,04
ähne pro Stück 1,75 3,60 Radieschen 2 Bund 0,12 6,15

Tauben jg p Paar 0,901,30 wioboln pro Pfd 0,20 0,25
Kaninchen pr Stück 1,10 1,80 ellorie pro Stück 0,10 0,16
Aepfel pro Mdl 0330 0,80 Kartoffeln pr Ztr 8,00 4,60
Salat pro Stück 0,10 0,20 z und 0,08 0,06Mlohrruben pr Midl 045 020 Schwoiusflotſch Pf 0
Blumentohl pr St 60,25 0,60 h ſex 0,756 0,85
Rotkohl pro Stück 0,20 0,40 Rindfloiſch J 6,10090Weißkohl pro Stück 0,29 0,35 Kalbfleiſch 0,90 1,30
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h e c tägl Gebrauch i Wasch
wasser ein unentbehrliches
Toaletmitte verschönert d F
Teint macht zarte weisse
Hände Nur echt in rot Cart

10 20u 50 Pf Kaiser 8er
geifo 50 Pf Toſa Seife 25 P
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Nebenerw d Schreibarbeit häusl
Tätigkeit Vertretg c Näheres
Erwerbszentrale i Frankfurt a M

Schäfer Geſuch
Suche per 1 Mai einen tücht

un verheirateten Schäfer
Fr Völker Froſe i Anh

Ein Herr
gleich wo wohnh ſof geſucht z Verk
v Zigarren an Wirte Händler 2c
Vergtg ev 250 A6 pro Mt od hohe
Prov A Rieck Co Hamburg

Kostenfr Stellenvermittelung
für Mitglieder u Prinzipale durch
d Verband deutscher Handlungs
gehülfen zu Leipzig Offene Stellen
und Bewerbungen stets in grosser
Auswahl Geschäftsstelle Lelpz
Strasse 84 Fernsprecher 2194

kaumännseher bers
mit guter Schulbildung p ſofort
von Fabrikgeſchäft geſucht

Offerten unter B C 4980 an
Rudolf Mosse hier

Für ein Kolonial und Eiſen
Geſchäft wird für ſofort ein

Lehrling
aus achtbarer Familie geſucht
Offerten unter G 3705 an die
Exped d Bl erbeten 7040 Mamſell

in der Küche und Milchwirtſchaft
perfekt zum 1 Juni 1909 geſucht
Fran Oberamtmann MMaigatter

Alexisbad Gany
Motel Elystum m Dependaneen
in ſchönſter Lage d Selketals Ro
mant Garten UÜnmittelb a Walde

Weibliche

Fürfeines Konfitüren Geſchäft
wird eine branchekundige tüchtige

Verkäuferin
groß anſprechende Erſcheinüng
welche mit feiner Kundſchaft um Bewährtes Peufionat Kom
zugehenverſteht für ſofort od 1 Mai r m immer von

25 an Vo enſion vonucht Offert mit GehaltsanſprFeugn und Bild an M 50 an Vorzügl Küche MeoizOtto Kraft Proc
zfitüren Hannover

Gr Brauhausſtr 11 Dem Schloſſer Friedrich Stolle T Erna

Vertreter und Fabriklager F K Weise Goiststr 32

Sromen
ar hoben Agentuge

Pockolt Raako
Tin Halle a

Ardelsstälte der Ey Stattmission

Kleingeſpaltenes Brennholz

1 Korb 45 Ffg 10 Körbe 4,00 Mk
Rm 6 t e u Rm 11,50 Mk

Harzige Kunppen zu Keſſel
feuerungen zu denſelben Preiſen
Nur gutes Kiefernholz

Wüſchemangeln
in allen Größen jeder Konkur

renz übertreffendes Fabrikat
tefert unter Garantie

Paul Thiele Wäſchemangelfbr
Chemnitz Hartmannſtr

GvvvSSSSGGwaee
Kaufgesuche

u Herren kauft H a
ührmacher Kl Ulrichſtr 86

Suche aus Privat zu kaufen
Guterhalt Zimmer rinſowie einz Möbel Pianino SalonUiſch Eisſchrant gr Tepxpich Cif
unter R 3703 an die Exped
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